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D ie Gewährleistung des verbindlichen und
rechtswirksamen Schutzes ihrer an der

Peripherie gelegenen Landschaftsräume ver-
folgt die Stadt Hannover mit einer Vielzahl von
Maßnahmebündeln. Auf diese Weise kann 
der Naturschutz in einer Großstadt im guten
Sinne mitgestaltend wirken.

Sicherung/Entwicklung

V andalismus entpuppt sich bei näherer
Beschäftigung mit der Thematik nicht

als das harmlose Ausprobieren oder Kräfte-
messen weniger Jugendlicher ohne Erziehung.
Er kann vielmehr als ein Hilferuf angesehen
werden, die Jugendlichen ernst zu nehmen,
mehr Flächen für sie zu schaffen und sie in das
soziale Netz einzubinden.

Vandalismus

H inter der neuen DIN 18034 verbirgt sich
die Vision einer bespielbaren Stadt.

Neben pädagogischen Gesichtspunkten, die
als Neuerung mit eingeflossen sind, spielen
auch Sicherheitsaspekte eine wesentliche Rolle.
Ziel war es, Planerinnen und Planern mehr
Spielraum einzuräumen. 

Spielraum



D ieses Buch, mit dem etwa 700
Gehölzarten bestimmt werden
können, schließt eine Lücke in der
einschlägigen Fachliteratur!

Es stellt die in Deutschland vorkom-
menden Gehölzarten vor, mit
Bestimmungshilfen sowohl für unsere
heimischen Gehölze als auch für
Arten, die in Parks und Gärten
vorkommen sowie in Baumschulen
angeboten werden.
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A u s  d e m  I n h a l t :

• Erläuterung verwendeter
Fachausdrücke

• Übersicht der Bestimmungs-
tabellen

• Bestimmungsschlüssel für die
Arten bei den Gattungen mit
mehreren Arten sowie Kurz-
beschreibungen der einzelnen
Arten

• Alphabetisches Namensver-
zeichnis der botanischen
Namen

• Alphabetisches Namensver-
zeichnis der deutschen Namen

• LiteraturverzeichnisGerhard Walther
Gehölze im Winter
Ein Bestimmungsbuch 

192 Seiten,
40 vierfarbige Abbildungen,
66 Strichzeichnungen
ISBN 3-87617-091-5
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• Baumkataster

• Spielplatzkataster

• Grünflächen-

verwaltung

• Kostenrechnung

Baumkataster dbg baum G5

    d.b.g.       Datenbankgesellschaft mbH
Tel. 0 33 22/4 24 90

www.datenbankgesellschaft.de

Wir präsentieren:

• Fachmesse 
Stadt und Raum
27. 2.–1. 3. 2002
Hannover 
Congress Centrum

• CeBIT 2002
13. 3. – 20. 3. 2002
enac europe

• Augsburger
Baumpflegetage
19. 3. – 21. 3. 2002
Augsburg, Kongresshalle
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November 2001 · 50. Jahrgang

Organ der Ständigen Konferenz 
der Gartenamtsleiter 

beim Deutschen Städtetag 
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Landschaft in der Stadt,
Leipzig, Plagwitz.
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